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Erscheint täglich der Stadt Wiesbaden . . . .

*£ *

Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden.
Geschäftsstelle: Mauritiusstratze H. — Telephon No ir >8

Nr . L87 . Samstag , den 8 Dezember Lvvv . xv . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1.  der ledigen Dienstmaqd Karoline Bock , geb. 11. 12.
1864 zu Weilmüuster,

2 . des Glasergehülfen Karl Böhnke , geb . 31 . 3 . 1867
zu Elberfeld,

S. des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 28. 11.
1857 zu Hohendodelebeu,

4.  der ledigen Katharine Christ , geb. 16. 4. 1875
zu Oberrod,

5.  der ledigen Sprachlehren» Johanna Fritze
Georgine Dennemann , geb. 23. 12. 1856 zu
Frankfurt o. M.

6 . der ledige » Louise Ernst , geb. 3 . 5 . 1868 zu Wies,
baden,

7 . der ledigen Anna Fischer , geb. 18 . 4 . 1861 zu
Eisenach.

8 . des Kellners Friedrich Ludwig Grünagel , geb.
12 . 4 . 1858 zu Zweibrücken.

9 . der Taglöhnerin Marie Herrmann , geb. 7 . 4 . 1858
zu Elsoff.

10 . des Taglöhucrs Albert Kaiser , geb . 2 . 4 . 1860
zu Sömmerda,

11 . der ledigen Anna Kausch » geb . 25 . 2 . 1876 zu
Wiesbaden,

12 . der ledigen Mina Kretz , geb . 5 . 4 . 1875 zu Wiesbaden.
13 . des Kreissekretärs a . D . Karl Lang , geb . 2 . 3 . 1847

zu Hachenburg , und besten Ehefrau Mathilde , geb.
Ebel , geb. 18. 8. 1851 zu Biebrich,

14.  des Taglöhners Heinrich Langendorf , geb. 31 . 12.
1850 zu Dehrn.

15 . des Taglöhners Karl Lehmann , geb. 27 . 3 1 § 53
zu Ehrcnbreitstein.

16.  des Taglöhners Karl Leichterkoft , geb. 1. 3. 1867
zu Hadamar,

17.  der ledigen Marie Mathes , geb. 18. 4. 1877 zu
Kreuznach.

18 . des Asphalteurs und Plattenlegers Johann Baptist
Maurer , geb. 4. 5. 1862 zu Mainz.

19 . des Maurers Karl Menk , geb. 5 . 3 . 1872 zu Bis¬
kirchen.

20 . des Tünchers Jakob Meusert , geb . 4 . 6 . 1862 zu
Wiesbaden.

21.  des Taglöhners und Fuhrmanns Georg Schall¬
meyer , geb. 16. 9. 1860 zu Urberlach.

22 . des Maurergehülfen Karl August Schneider , geb.
9 . 3 . 1868  zu Wiesbaden,

23 . der ledigen Margaretha Schuyrr , geb, 23 . 2 . 1674
zu Heidelberg.

24 . des Musikers Johann Schreiner , geb. 20 . 1 . 1863
zu Probbach,

25 . der ledigen Lina Simons , geb. 19 . 2 . 1871 zu Haiger
26 . der Dienstmagd Regina Bolz , geb. 7 . 10 . 1872 zu

Jttlingen.
27 . des Taglöhners Philipp Weis , geb . 19 . 2 . 69 zu

Weins heim.

28 . des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb. 16 . 9.
1870 zu Oberviechtach.

29 . der ledigen Hcneiette Zimmerschied , geb . 11 . 5.
1880 zu Wiesbaden.

Wiesbaden , den 4 . Dezember 1900 . 5100
Der Magistrat . Armen -Berwaltung:

Mangold.

Quittung.
Bon Herrn Magistrats -Obersekretär K a u s aus einem

Vergleich 150 Mk . wörtlich:
„Einhnndertfünfzig Mark"

zur Anschaffung von Kohlen für verschämte Arme empfangen
zu haben , bescheinigt dankend

Wiesbaden , den 6 . Dezember 1900.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

_ Mangold. _
Die aus Eisen und Draht hergcstellte Einfriedigung

eines Hnhnerhvfes , 14,65 Meter lang, 3 Meter hoch
und 5,40 Meter breit , ist zu verkaufen . Näh . Nathhaus,
Erdgeschoß , Zimmer Nr . 13.

Wiesbaden , den 29 . November 1900.
Der Magistrat . — Armenverwaltung.

4888 _ Mangold . ' _

Bekanntmachung.
Volkszählung am 1. Dezember 1900.

Sollte Jemand bei der Zählung übergangen oder sollten
Zählpapiere nicht wieder abgeholt worden sein , so wird um
gefl . Nachricht resp . Abgabe der Zählpapicre in das Nath¬
haus Zimmer Nr . 2 gebeten.

Wiesbaden , den 4 . Dezember 1900.

Die Zählungskommission:
5097 _ Bickel , Stadtrath.

Bekanntmachung
Aus unserem Armen -Arbeitshaus , Mainzcrlandstraße6,

liefern wir frei ins Haus:
Kiefern Auzündeholz,

geschnitten und fein gespalten , per Centner Mk . 2 .60
Bestellungen werden im Rathhause , Zimmer 13 , Vor¬

mittags zwischen 9 — 1 und Nachmittags zwischen 3 — 6 Uhr
entgegengenommen.

Wiesbaden , den 16 . Octvber 1900.
Der Magistrat.

63 Armen -Verwaltung . Mangold.



f r̂fu ttu t mm ff) iniff.
Zfn  brr hwl 'kzrivrrorbnilng vom 12 . Würg 1884,  13 . Wat

ttnb 29 . Wuguft 1893  ist u . A . Folgendes bestimmt:
Z 1. Montags , Mittwochs und Freitags in jeder Woche

findet in der Schlachthaus -Anlage und zwar auf dem Platze
zwischen dem Groß - und Kleinviehstalle daselbst , Viehmarkt
statt . Fällt auf einen dieser Tage ein gesetzlicher Festtag , so
wird der Viehmarkt an dem darauf folgenden Tage abgehalten.

8 3 . Der Viehmarkt für Großvieh beginnt um 11 .30 Uhr
Vormittags , derjenige für Kleinvieh (excl . Zuchtschweine ) um
11 Uhr Vormittags und derjenige für Zuchtschweine um 8 Uhr
Morgens.

8 4 . Bis zum Schluß des Marktes ist der Verkehr mit
Vieh allein auf die Schlachthaus -Anlage beschränkt . In der
Stadt oder der Stadtgemarkung ist bis zu dieser Zeit der Han¬
del mit Vieh untersagt.

Ebenso ist der Handel mit Vieh vor Beginn des Marktes
in der Schlachthaus -Anlage verboten . Es dürfen in dieser
Zeit die Handelsleute auch unter sich keinen Viehhandel be¬
ireiben.

8 6 . Nach Schluß des Marktes , um 1 Uhr Nachmittags,
steht es Jedem frei , das auf dem Markt aufgetriebene Vieh dor¬
ten ferner feilzuhalten und dasselbe mit Ausnahme des in 8 6
gedachten Schlachtviehes zum Verkaufe oder Tausche in die
Stadt zu verbringen.

8 6 . Die Viehhändler dürfen nur in der Schlachthaus-
Anlage verkaufen . Es ist untersagt , solches Vieh zum Zwecke
des Verkaufes oder Tausches in die Stadt zu bringen.

8 9 . Auf den Markt darf nuk gesundes Vieh gebracht
werden . Es unterliegt alles zum Markt gebrachte Vieh der po¬
lizeilichen Beschau (cfr . 8 17 des Reichs -Vichseuchengesetzes vom
23 Juni 1880 ) .

8 11 . Sofern nicht nach den allgemeinen Strafgesetzen
höhere Strafen verwirkt sind , werden Uebertretungen dieser
Vorschriften mit Geldbuße bis zu 9 Mk . und im Falle des Un¬
vermögens mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Wiesbaden,  den 1 . Dezember 1900.
. > Der Magistrat.

Bekanntmachung
Nachstehend wird der 8 1 des Gemeindebeschlusies vom 29.

Mai 1893 , in der durch die Beschlüffe des Gemeinderaths vom
6 . und ' des Bürgerausschuffes vom 21 . November 1890 , sowie
des Bezirksausschusses vom 2 . Dezember 1890 genehmigten
veränderten Fassung , mit dem Bemerken zur Kenntniß ge¬
bracht , daß Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften ge¬
mäß 8 14 des Gesetzes vom 9 . März 1889 für jeden Uebertret-
ungsfall mit Geldstrafe bis zu 160 Mk . oder mit Haft bestraft
werden.

8 1 . Innerhalb des Gemeindebezirkes der Stadt Wies¬
baden darf das Schlachten von Ochsen , Stieren , Kühen , Rin¬
dern , Schweinen , Kälbern , Schafen und Ziegen und zwar so¬
wohl gelverbsmäßig , als das nicht gewerbsmäßig betriebene
Schlachten , nur in der städtischen Schlachthausanlage vorge¬
nommen werden . Ausnahmsweise kann nur den Bewohnern
entlegener Gehöfte , z. B . Adamsthaler Hof , Fasanerie , Platte
n . A . auf besonderen Antrag durch den Gemeinderath gestattet
werden , das Schlachten für ihren Bedarf (Hausschlachten ) auf
dem Gehöfte vorzunehmen.

Wenn ein Thier (Satz 3 des 8 1) außerhalb der Schlacht¬
hausanlage durch Beinbruch , Lähmung , schwere Erkrankung
zum Gehen unfähig geworden und der Transport zu Wagen
unausführbar ist , so kann dasselbe , wenn ein approbirter Thier¬
arzt die Nothwendigkeit einer sofortigen Abschlachtung beschei¬
nigt , in dem Gehöft getödtet und die Ausschlachtung vorgenom¬
men werden . Von der erfolgten Schlachtung ist unter Vorlage
der vorerwähnten Bescheinigung über die Nothwendigkeit der
sofortigen Abschlachtung der Schlachthausverwaltung und dem
Accise - Jnspektor alsbald Anzeige zu erstatten . Das geschlach¬
tete Thier einschließlich der Geweide muß bis zur Ankunft des
Schlachthaus -Direktors oder dessen sachverständigen Vertre¬
ters aufgehoben werden , welcher nach stattgehabter Besichtigung
über die Verwendbarkeit des Fleisches entscheidet , wie wenn die
.Schlachtung in dem Schlachthause stattgefunden hätte.

Wiesbaden,  den 1 . Dezember 1900.
- Der Magistrat.

Vom <». Dezember (aus amtlicher Quelle ) .
Adler , Langgasse 32.

Hilf , Geh . Justizrath , Limburg . — Altenkirch , Gutsbes.
m . Frau , Lorch.

Bahnhof -Hotel , Rheinswaße 23.
Schwarz , Kfm ., Berlin . — Lottner , Kfm ., Düsseldorf . —

Baumann , Kfm . m. "Frau , Worms . ^
Goldener Brunnen , Langgasse 34.

Schiebener , Heidelberg . — Philox G ., Edinburg . jv .
Einhorn , Marktstraße 30.

Sauer , Kfm ., Leipzig . — Bau mann , Dr . med ., Wetzlar.
— Miller , Kfm ., Elberfeld . — Przytulla , Kölm . — Wolff-
berg , Kfm ., Berlin . _>

Englischer Hof , Kranzplatz 11
Bachem C . m . Frau , Königswinter.

Erbprinz , Mauritiusplatz 1.
Kulie , Kfm ., Würzburg . — Schillitz , Kfm ., Frankfurt.

— Gras m. Frau , Hüblingen . — Roesinger m. Frau , Bad
Ems . — Neumann , Kfm . , Frankfurt . — Michler , Kfm ., Ko-
burg.

Kölnischer Hof , kl. Burgstraße 6.
Weiß , Kfm . , Straßburg . — Ritter , Rent ., Erfurt . —

Winkler , Kfm ., Wien . — von Eyken E ., Frl ., Mülheim . —^
Steimer A ., Kfm ., Rülzheim.

Metropole & Monopole , Wilhelmstraßr 8
Schmidt , Landrath Dr . , Montabaur . — Zimmermann,

Rent . m . Frau . Koblenz . — Berti , Dr . med ., Chicago . — Am¬
mann , Brebach . — van Holthe tot Echten , Fr ., Holland . —
Mayer , Neustadt.

Nassauer Hof , Kaiser Friedrichsplatz 3.
Graf Falkenhayn , Gutsbes . , Schloß Wolpenhof . — Pelt-

zer -Teacher m . Farn ., Rheydt . — von Sehlen , Frau D '' ..
Rheydt.

Nonnenhof , Kirchgasse 39 — 41.
Römer , Kfm ., Magdeburg . — Kaufmann , Kfm ., Köln.

—Burgeff , Geisenheim . — Huth , Fabrikant , Burgsteinfurt.
Heinemann , Kfm ., Berlin.

Pfälzer Hof , Grabenstraße 6.
D ' tois , Kfm ., Capellen . — Cohn . Kfm ., Frankfurt . —

Schulz m . Frau , Berlin . — Emrich , Kfm ., Kaiserslautern . —-
Böhme , Kfm ., Höchst.

Rcichspost , Nicolasstraße 16.
Manje , Kfm . m . Frau , Wesel . — Graf , Gutspächter , Hof

Aubach.
Rhein -Hotel , Rheinstraße 16.

Compette , Oberingen . m . Frau , Essen . — Kamp , Kfm .,
Koblenz . — Koop , Direktor , Köln . — Oedewelt , Hotelbes . m.
Frau , St . Goar . — Diehl , Dr . med ., Katzenelnbogen.

Rose , Kranzplatz 7, 8 u. 9
Herr Exellency Lady Plunkett , British Embassy , Wien.

— Plunkett , Frl ., Wien . — Behrend , Kapitän , England . —
Conway , Real Estate , England.

Lavoh -Hotel , Bärenstraße 3.
Jacobson , 'Kfm ., Amsterdam.

Schweinsberg , Rheinbahnstraße 6.
Goeden , Frau Hauptmann , Oeynhausen . — Ortmann,

Frau Rent ., Warschau . — Meyer , Kfm . m . Frau , Berlin . —
Maubach , Kfm ., Mainz . — Haas , Kfm ., Köln . — Suer,
Kstn ., Remscheid . — Bruckmann , Chemiker m. Frau . Krefeld.
— Vierhaus , Gutsbes ., Altendors . — Schwenker , Rent . m . Fr .,
Montreux . — Cretzer , Kfm ., Mülheim.

Taunhäuser , Bahnhofstraße 8.
Lazarus , Frl ., Köln . — Mingel , Kfm ., Paris . — Tup-

peck, Kfm ., Augsburg . — Waßmes , Kfm ., Braunschweig . —
Kissel , Kfm ., Straßburg . — Leber , Kirberg.

Taunus -Hotel , Rheinstraße 19.
Marwitz , Frau Rent . m . Tochteu , Frankfurt . — Salzer,

Kfm ., München . — Weyemann , Frau Rent ., Geldern . —
Pattberg . Bergwerkunternehmer , Essen . — Geißendörfer , Kfm .,
Karlsruhe . — von Stryen , Frau Major , Brüssel . — von
Stryen , Frl ., Brüssel . — Hoelm , Frl . Rent ., Auerbach . —
Wertheimer , Ingen ., Brüssel.

Victoria , Rheinstraße 13
Grausberg , Fr ., Amsterdam . — von Scheibler , Freiherr,

Aachen . — von Maravitz , Frau m . Tochter , Kassel - *



Bekanntmachung. i
Personen, welche einen tRet >lau8 >Stuv ?u3 in der

Zeit vom 26. bis 28. Februar t. IS . in der Obst- und
Weinbau'Lehranstalt in Geisenheim  mitmacheü wollen,
werden ersucht, ihre Adressen im Nathhause, Zimmer No. 54
bis zum 12. ds. Mts. abgeben zu wollen.

Wiesbaden, den 7. Dezember 1900.
Der Oberbürgermeister.

In Bertr. : Körner.

8sm8tsg , den 8. Dezember 1900.
Abonnements - Konzerte

des
städtischen Kur - Orchesters

unter Leitung seines Kapellmeisters , des Königl . Musikdirektors
Herrn Louis LQstner.

Nachm . 4 Uhr.
1. Ouvertüre zu „Norma “ . Bellini.
2. Variationen über ein slavisches Lied aus
, „Coppolia “ . . . . . . . Delibes.

3. Capricante , Marsch -Caprice . . . . P . Wachs.
4. Arie aus . Don Juan * . Mozart.

Oboe -Solo : Herr Sclnvartze.
5. Rothkäppchen , Märchenbild . . . . Bendel.
6 . Konzertwalzer . . Godard.
7. Fantasie aus „Lohengrin * . . . . Wagner .$
8. Matrosen -Marsch . F . v. Blon.

Abends 8 Uhr:
Operetten -Konzort.

1. Ouvertüre zu „Urlaub nach dem Zapfenstreich “ ) .
2. Humoreske aus „Orpheus in der Unterwelt “ . )

(zusammengestellt von Rosenkranz .)
3. Ouvertüre zu „Boccaccio . . . . . Suppe.
4. Potpourri aus „Die Fledermaus “ . „ . Joh . Slrauss.
6. Walzer aus „Der arme Jonathan “ . . . Millöcker.
6. Potpourri aus „Der Micado * . . . . Sullivau.
7. Nanon -Marsch . . . . . . . Gende.

Bekanntmachung.
Um die Verwendbarkeit der

Elektromotoren
zu erleichtern und deren Einführung zu fördern, wird von
jetzt ab vorbehaltlich jederzeitigen Widerrufs gestattet, daß
hinter dem Zähler des Motors auch noch eine fest angebrachte
16 kerz. Glühlampe an die Arbeitsleitung des Motors an-
geschlossen werden darf und zwar in dem Arbeitsraum, in
welchem sich der Motor befindet, Für die Benutzung dieser
Lampe wird alsdann '.monatlich ein. Zuschlag von 1 Mark
erhoben. .

Ich benutze Inest' Gelegenheit,' die Herren Gewerbe¬
treibenden wiederholt auf die außerordentlich großen Annehm¬
lichkeiten und Bequemlichkeitenenes Betriebes mit Elektro¬
motoren, besonders auch die geringe Bedienung und den
geringen Platzbedarf derselben aufmerksam zu machen.

Etwa gewünschte nähere Auskunft wird im Verwaltungs¬
gebäude, Marktstraße 16, Zimmer No. 5s, gerne ertheilt.

Der Direktor
der städt. Wasser-, Gas- u. Elektrizitätswerke.

9470_ M nchall. _
Städt . Volkskindergarten.

(Thnnes -Stiftnug )
Für den Volkskindergarten sollen Hospitantinnen an¬

genommen werden, welche eine auf alle Theile des Dienstes
sich erstreckende Ausbildung erhalten, so daß sie in die Lage
kommen, sich später als Kindergärtnerinnen in Familien
ihren Unterhalt zu verschaffen.

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden im Nathhause. Zimmer No. 12,

Vormittags zwischen 9 nnd 12 Uhr , entgegen-
genommen. 43g6

Wiesbaden, den 27. Oktober 1900.
Der Magistrat: In Vertr.: Mangold.

®Uii ?t\ iotcn4U )onnemcnt.
Das Abonnement für Verpflegung erkrankter DlensN

boten im städtischen Krankenhause besteht auch für daS Jahn
1901 sort, und der Beitrag mit 6 Mark für jeden Dienst«
boten wird für das kommende Kalenderjahr bei den eur
angemeldeten und den seitherigen Abonnenten von Mitte
Dezember er. ab durch unseren Kassenboten erhoben, wenn
das Abonnement von den betreffende.t Herrschaften bis dahin
nicht abgemeldet wird. Das Abonnement hat znm Zweck,
der Dienstherrschaft Gelegenheit zn geben, ihre den Dienst¬
boten gegenüber bestehende gesetzliche Verpflichtung zur
unentgeltlichen Gewährung vollständiger Kur und Verpflegung
bis zur Dauer von 6 Wochen gegen Zahlung des ange¬
gebenen Beitrags abzulösen und dem Krankenhause zu über¬
tragen. Es sollte im eigenen Interesse Niemand versäumen,
voit unserer Einrichtung Gebrauch zu machen, zumal i»t
unserer Anstalt jeder Kranke ohne Rücksicht ans dcn
Charakter seines Leidens sofort Ausnahme finden
kann. Zur ambulanten Behandlung der abonnirten
Dienstboten, welche keiner besonderen Pflege bedürfen, findet
eine Sprechstunde täglich von 12 bis 1 Uhr Mittags im
städtischen Krankenhause statt und zwar ebenfalls unentgelt¬
lich, jedoch ausschließlich etwa nothwendigcr Arzneimittel.
Personen, welche im Gewerbebetrieb beschäftigt nnd dem¬
gemäß zur Ortökranken-Kasse anzumelden sind, werden zum
Abonnement nicht angenommen. Die Abonnementsbeding¬
ungen liegen im Bureau der Unterzeichneten Verwaltung
offen, können den Interessenten aber auch auf Wunsch zu¬
gestellt werden. 4591

Wiesbaden, den 20. November 1900.
_ Stadt . Krankenhaus Verwaltung

Bekanntmachung.
Nach Beschluß des Magistrats vom 10. Januar 1900

sollen künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung
begutachtet werden, wenn die Straße an welcher der Neubau
errichtet werden soll freigelegt, mit Kanal-, Waffer- und Gas¬
leitung sowie in seiner ganzen Breite mit einer provisorischen
Befestigung der Fahrbahn-Oberfläche(Gestück) im Anschluß an
eine bereits bestehende Straße versehen ist.

Die Bauintereffenienwerden hierauf ausdrücklich auf¬
merksam gemacht mit dem Bemerken, daß dieses Verfahren vom
1. Oktober ds. Js . ab streng gehandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen, daß die Interessenten mög¬
lichst frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau der Zufahrt¬
straßen dem Stadtbauamt einreichen.

Wiesbaden, 15. Februar 1900.
2786 Stadt -Bauamt: F r o ben i u s.

| Nichtamtlicher The». |
Bekanntmachung

Samstag , dcn 8 . Dezbr . et ., Mittags 12 Uhr
werden im Hause Mauergasse 16 dahier:

1 Kinderwagen, 4 Dtzd. Herrenhemden, 65 Dtzd. Glace-
Handschuhe, 10 Dtzd. Strümpfe. 40 Dtzd. Cravatten,
und 50 Stück Regenschirme

öffentlich zwangsweise versteigert. 5157
.Eschhofen,

_ Gerichtsvollzieher.
Bekanntmachung.

Samstag , den 8. Dezember er.. Mittags
12 Uhr versteigere ich im„Rheinischen Hof- Mauergasse 16
dahier:

1 Wallach. 1 vierrädr. Wagen, 1 Schueppkarren, ein
Büffet, 2 Divan, 1 Spiegelschrauk, 1 Sopha, ein
Schreibtisch, 2 Bertikow, 3 Kommoden, 1 Waschkom¬
mode, 3 Klciderschränke, 3 Tische. 1 Spiegel, l Näh¬
maschine, 2 Regulator, 10 Stühle u. dci'gl. mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung
0060 . Ijonsdorfer , Gerichtsvollzieher.



(£f )riftßamtt -2?erftci (icriitiQ.
montan,  den IO. Dezember l Js .,Vormittags

11 Uhr werden auf der Trischländerei der Gemeinde
Wambach an der Chaussee nahe der Schanze ca. 2000
Stück Chrisidäume gegen sofortige Baarzahlung versteigert.
3560_ Doerner , Bürgermeister.

Christbaum-Bersteigerung.
Montag , den IO. Dez ., Nachmittage 2  Uhr

kommen im Bärstadter Gemeindewald, D »str Alteseid.
an der Chaussee von Wambach nach Schwalbach, 1200 bis
1500 Christbäume zur Versteigerung

Bärstadt, den 4. Dezember 1000. 3561
_ Schneider , Bürgermeister.

Bekanntmachung
Samstag , den 5 . Jannar 1001 , Nachmittags

4 Uhr wird das dem Karl Schweißguth 11. dahier
gehörige Jmmobiliar-Besitzthum, bestehend aus einem zwei¬
stöckigen Wohnhause mit Frontspitze, einem dreistöckigen
Mittelbau (Wohnhaus) , einem einstöckigen Stall , einem
Schuppen und Hofraum, belegen an der Feldstrabe zwischen
Philipp Born und Karl Theiß, taxirt zu 75,000 Mark, im
Gerichtsgebäude, Zimmer 98 zwangsweise öffentlich ver¬
steigert werden.

Wiesbaden, den 19. November 1900. 4618
_ Königliches Amtsgericht IS.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 8 . Januar 1001 , Nachmittags

»V, Uhr wird der dem Friedrich Klein »r zu Schier¬
stein gehörige Weinberg, Kranz zwischen Ludwig Dehm und
Friedrich Rudolf in der Gemarkung Schierslein, taxirt zu
410 Mark, im Gemeindezimmer zu Schierstein zwangsweise
öffentlich versteigert werden.

Wiesbaden, den 19. November 1900.
4775_ König ! Amtsgericht 12

Fleisch-Berdingung.
Am 1. Dezemberd. I . früh 10 Uhr wird im diessei¬

tigen Geschäftszimmer, Rheinstraße 47, der Bedarf.an Fleisch
für die hiesige Garnison auf die Zeit vom 1. Januar bis
SO. Jnni 1001 verdungen. Bedingungen liegen aus und
können gegen Zahlung der Selbstkosten bezogen werden.

Versiegelte Angebote sind vor dem Termin mit der
Aufschrift. Angebot auf Fleischlieserung" abzugeben.
4711_ Garnison Verwaltung Wiesbaden.

Kirchliche Anzeigen.
Katholische Kirche.

2. Advenl- Sonnlag . — Sonntag . 9. Dezember 1900.
Fest der unbefleckten Empfanqniß Mariä.

Pfarrkirche  zum hl. BonisaliuS.
Erste heil. Messe 6. zweite 7, Militärgottesdienst 8, Kindergottesdienst

9. Hochamt 10, letzte hl. Messe 11.30 Uhr.
Nackumltags 2.1b Christenlehre, darnach Andacht (326). Abends 6 Uhr

Mnurr -GotteS-Andacht.
Dienstag. Donnerstag und Samstag 7.30 Roratemessen.
An den Wochentagen sind die hl. Messen 6.30, 7.10, 7 40 bezw. 7.30

und 9.30 Uhr. 7.40 (7.30) sind Schulmesie» und zwar : Montag
und Donnerstag für die Bleichstraßschule. Dienstag und Freitag für
die Blücherschulc. Mittwoch und Samstag für die Rheinstraßschule,
die höhere Töchterschule und die Institute.

Samstag 4 Salve . 4 —7 und nach 8 Udr Gelegenheit zur Beichte.
Maria - Hilf » Kirche.

Frühmesse 6.30. zweite hl. Messe 8. KindergolteSdieust (hl. Messe mit
Predigt ) 9. Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.30 Christenlehre mit Andacht (501). Abend 6 Uhr Andacht
zum unbefleckten Herzen Mariä.

Sn den Wochentagen sind die hl. Messen um 7, 7.45 u. 9.15 Uhr.
7.45 find Schul messen und zwar : Dienstag und Freilag sür die
Sastelstraßeschule, Mittwoch und Samstag sür die Lchrstraße. und
Stiftstraßeschule und die Institute.

Samstag 4 Uhr Salve . 4 —7 u. nach 8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.
Kapelle der Barmherzigen Brüder (Schulberg 7).

Sonntag morgens 6 Uh» Frühmesse, 8 Uhr Am». Nachmittags 5 Uhr
Andacht.

An den Wochentagen 7.15 Uhr hl. Messen.
Dienstag und Freitag Schulmeffe.

Kapelle , « St . Ja .sephshospital (Langeubeckstraße ).
Sonntag Morgen» 8 Uhr hl. Messe mit Predigt , Nachm. 3,30 Andacht
Ln uu  Wochentagen iß Morgens 6,15 hl. Messe,

—

sreftverez - enter ♦
Direktion : Dr . phlt. Rauch.

Samstag , den 8 . Dezember 1900.
91. AbonnemcniS-Borstellung . AbonnementS-BilletS gültig

gegen Nachzahlung auf Loge u. I , Sperrsitz 1 M ., II . Sperrsitz 50 Pff.
Balkon 25 Pf.
Zum 8. Male:

Novität ! Iohannisfeuer.  Novität k
Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.

In Scene gesetzt von Dr . Phil. H. Rauch.
Bogelreutrr . Gutsbesitzer . Otto Kienscherf.
Frau Bogelreuter . . . . . .  Clara Kraufe.
Trude , beider Tochter . Else Tillmann.
Georg von Hartwig , Baumeister , Bogelreuter-

Nesse . . Gustav Rudolph.
Marrikke, gen. Heimchen, Pflegetochter in Vogel,

reuterS Hause . . . . , Eliza Nilasson.
Die Wcßkalnene . . . , £ Sofie Schenk.
Hafske, Hülssprediger Max EngrlSdorff.
Plötz , Inspektor . . . , ; Alduin Unger.
Die Mamsell . . . . . . . Gerdy Waiden.
Ein Dienstmädchen . . . . . . Elly OSburg.
Ort der Handlung : DaS in Preußisch -Sittauen gelegene Gur Bogelreuter - .

Zeit : Ende der achtziger Jahre.
Nach dem 2. Akte findet die größere Pause statt.

Der Beginn der Vorstellung , sowie der jedesmaligen Akte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Anfang 7 Uhr — Ende »/| 10 Uhr.

Sonntag , den 9 . Dezember 1900.
Halbe Preise. Nachmittags %4 Uhr. Halbe Preise.

Zum 58 . Mal:Hof g« « st.
Lustspiel in 4 Akten von Thilo von Trotha.

AbrndL 7 Uhr.
9b . AbonnementS -Vorstellung Abovnements -Bill ^ S gültig.

Novität . Lord Q uex.  Novität.
(„The gay Lord Quex “.)

Lustspiel in drei Akten von A. Pinero.

KöniglicheH Schauspiele.
Samstag , den 8 . Dezember 1900.

1b. Vorstellung. 271 . Vorstellung. Abonnement v,Kai « .
Musikalische Tragödie in einem Aufzuge. Dichtung von Heinr . Bluthaupt.

Musik von Eugen d' Albert.
Musikalischê Leitung : Herr Königl. Kapellmeister Pros . Mannstaedt.

Regie: Herr Dorncwaß.
AdamHerr  Schwegler.
Eva , . 1 i Frau Lesfler Burckard
Kain Herr Müller.
Adah . I i , 5 • • • • Frl . Bivdmann.
Abel . . . , 5 J 5 . Herr Krauß.
Der kleine Hanoch . J . . Frl . Gothe.
Lucifer Herr Russeni.
Die Stimme des Herrn.

Cavalleria rusticana.
(ZicUianrsche Dauernehre.)

Melodrama in 1 Aufzug, dem gleichnamigen Volksstück von G . Berga
entnommen von G . Targioni - Tozzetli und G . McnaSci . Deutsche

Bearbeitung von OSkar Berggruen . Musik von Pietro MaScagni.
Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister St >)lz.

Regie : Herr Dornewaß.
Sanluzza , eine junge Bäuerin
Turriddu , rin junger Bauer.
Lucia, seine Mutter
Alfio, ein Fuhrmann . ,
Lola, seine Frau ,
Bäuerinnen . . ", !

Fr Leffler-Burckhard
. Herr Krauß.

Frl . Schivartz.
, Herr Manofs.
. Frl . Robinson.
) Frl . Roßmann.
) Frau Baumann .'

Landleute. Kinder.
Die Handlung spielt in einem siciliamschen Dorfe.

Nach dem 1. Stücke größere Pausen.
Aufang 7 Uhr. — Einsache Preise . — Ende 9*/* Uhr.

16. Vorstellung.
Sonntag , den 9 . Dezember 1900.

273 . Vorstellung.
Reu e inst u d irt.

Abonnement A.

Der Kaufmann von Venedig.
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